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Abstract

I

Abstract

Digitale Medien spielen eine immer größere gesamtgesellschaftliche Rolle, aber auch 

bei jungen Menschen wird durch ebendiese ein großer Anteil ihrer Interessen bedient.

Die Offene Kinder- und Jugendarbeit in Jugendzentren und Jugendtreffs hat die Aufgabe 

jungen Menschen Angebote zur Verfügung zu stellen, welche an ihren Interessen an-

knüpfen und sie in ihrer Entwicklung fördern. Dementsprechend stehen auch digitale 

Medien in den Einrichtungen zur Verfügung und abgesehen davon trägt fast jeder junge

Mensch ein Smartphone auch in der Einrichtung bei sich. Von Allen Medien gehen Ge-

fahren und Potenziale aus, so auch von digitalen Medien. Diese Arbeit fokussiert wie 

Fachkräfte diese Potenziale und Gefahren ausmachen können und was es dafür bedarf.

Dafür werden grundlegende Informationen bereitgestellt. Angefangen bei der Frage was 

digitale Medien sind, was Jugendzentren ausmacht und welche Begriffe in der Medien-

pädagogik eine Rolle spielen, werden anschließend beispielhaft die städtischen Jugend-

zentren und Jugendtreffs der Landeshauptstadt Hannover in ihrem Inventar an digitalen 

Medien untersucht und abschließend fokussiert welche digitalen Medien in der Einrich-

tungspraxis bei jungen Menschen wie zum Tragen kommen, um daran Gefahren und 

Potenziale und den Umgang mit ebendiesen aufzugreifen.
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